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Ein christliches Leben ist ein Leben aus dem Glauben.
Der Glaube aber ist ein Geschenk des Heiligen Geistes.

Mit diesen Eingangsworten hat Professor Hendrik van Oyen den Standort fixiert,
von dem aus er seine «Evangelische Ethik» geschrieben hat.

Evangelische Ethik

I.Grundlagen. Die Anwaltschaft des Geistes
228 Seiten. Kartoniert Fr./DM 5.—

II. Liebe und Ehe

393 Seiten. Leinen Fr./DM 12.50

(Beide Bände erschienen im Friedrich Reinhardt Verlag in Basel)

Ein Urteil für viele:
Dieses hervorragende Buch geht auf viele Einzelfragen unserer Zeit ein, z. B.

auf die Kultur (auch christliche Kultur), die sozialen Ordnungen, auch die
Diktatur wird gestreift und das Versagen der Gemeinschaft weithin. Auch der, der
nicht glaubt, wird der inneren Logik kaum ausweichen können: Du kommst an
Gott nicht vorbei. Ohne Jesus Christus nützt auch dein guter Wille nichts. Die
Beurteilung aller Fragen aus einer klaren Glaubenshaltung ist ein mutiges
Bekenntnis, und man möchte sich hinter den Verfasser stellen, um ihm den Rücken
zu stärken in der Welt. Aber gerade hier ist der vielleicht einzige Punkt, der zu
beanstanden ist: Es wäre dringend nötig, daß ein solches Buch auf alle zugänglich

wäre. Also nicht nur für Theologen oder andere Intellektuelle, sondern für
alle, die sich mit all den erwähnten Problemen täglich praktisch herumschlagen
und vielleicht von sich aus nie darüber nachdenken.

Ausschnitt aus einer Rezension in «Wege zum Menschen», Göttingen

Weitere noch lieferbare Werke des Jubilars:

Botschaft Und Gebot 128 Seiten (Gütersloher Verlagshaus)

Der Christ und der Luxus 24 Seiten (EVZ-Verlag, Zürich)

Theologische Erkennfnislehre 244 Seiten (Zwingli-Verlag, Zürich)

Ethik des Alten Testaments 208 Seiten (Gütersloher Verlagshaus)
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